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^ ^igeiiefpe Hur.

«Strst- Sllfo, e§ fefiït (Sud) ber Slppetit? Wocbt 9ti$t8, bas ip

nur eine Heine SSerftimmung ; trinït täglid) ein paar 9M ©flotte

unb ©elieïëroaffer baju, baâ ïjilft."

ftrûtt. Slber roa§ bentft Du nur? Du be^oupteft, Du feieft

ïran! unb nun fi^eft Du ba im SBirtûëfjauS !" SHtamt. £iebe

grau, Du ïannft jagen, roaë Du roiflft, id) trinte, roaS mie ber Slrjt
oerorbnet Ijat : 5111e ïag ein paar «Stoppen unb feiten SBaffer baju !"

3« auten freuen.

Sûljntedjniï'er. Sie fudjen in ben Rehungen ©ebiffe für

&atiallerte unb Artillerie; finb biefe bier ftarf genug?"

Söettötter. SBir meinen ja foldje für 5ßferbe, ©ie ©ie !"

Saljnieifjrrtter, ^ f0/ entfdjulbigen ©ie!"

SBarum fcbldgi Sf)r beim bie fdjöne 58 e l a 'fdje fceftsetia eut»

jroei ?" SBiffen ttju' id) eë uid)t, aber fo oiel id) bore, gefdjiefrt ba§

jur Hebung ber nationalen $unft!"

^ Angenehme Kur.

Arzt. Also, es fehlt Euch der Appetit? Macht Nichts, das ist

nur eine kleine Verstimmung; trinkt täglich ein paar Mal Schotte

und Selterswasser dazu, das Hilst/'

Frau. Aber was denkst Du nur? Du behauptest, Du seiest

krank und nun sitzest Du da im Wirthshaus!" Mann. Liebe

Frau, Du kannst sagen, was Du willst, ich trinke, was mir der Arzt
verordnet hat : Alle Tag ein paar Schoppen und selten Wasser dazu !"

In guten Arenen. Ahnung.

Zahntechniker. Sie suchen in den Zeitungen Gebisse für

Kavallerie und Artillerie; sind diese hier stark genug?"

Beamter. Wir meinen ja solche für Pferde, Sie Sie !"

Zahntechniker. Ah so, entschuldigen Siel"

Warum schlägt Ihr deuu die schöne V e l a 'sche Helvetia

entzwei?" Wissen thu' ich es nicht, aber fo viel ich höre, geschieht das

zur Hebung der nationalen Kunst!"
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